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Ausgangslage: Momentan ist der Regionale Naturpark Neckertal im sankt-gallischen 

Toggenburg und in Appenzell Ausserrhoden im Aufbau. Das Neckertal zeichnet sich aus 

durch ein typisches Mosaik aus Offenland, Wald und Streusiedlungen. Mit dem Naturpark 

sollen die Landschaft und die Natur des Neckertals aufgewertet werden. Ein neues An­

gebot für Besucher soll zur regionalen Wertschöpfung beitragen. Zur besseren Lenkung 

der zusätzlich erwarteten Besucher will die Trägerschaft des Naturparks das Besucherma­

nagement stärken.

Ziel der Arbeit: Aber auch an kulturellen Attraktionen fehlt es nicht. Die Zeit der Stickerei-

Industrie des 19. Jahrhunderts ist heute noch allgegenwärtig, gibt es doch immer noch 

die Gebäude (Stickereifabriken, Fergger- und Arbeiterhäuser) aus dieser Zeit. Im Dorf Di­

cken der Gemeinde Neckertal sind diese kulturellen Attraktionen sehr gut erhalten. Sie 

vermitteln einen speziellen Charakter. Ziel der Arbeit ist es, am Beispiel von Dicken aufzu­

zeigen, wie diese natürlichen und kulturellen Attraktionen im Rahmen des Besucherma­

nagements in Wert gesetzt werden können

Ergebnis: Die reiche Kulturlandschaft soll in Wert gesetzt werden, aber auch kulturelle At­

traktionen wie Fabrikhäuser, Heimstickereien und Arbeiterhäuser in Dicken werden gezielt 

beleuchtet. Vorgeschlagen wird ein Themenweg zur Stickerei, der ausserdem an Orten 

vorbeiführt, die dem Besucher zeigen, wie früher Landwirtschaft betrieben wurde und 

welche Objekte es aus dieser Zeit heute noch gibt. Dies erlaubt es den Besuchern, in die 

Zeit der Stickerei und alter Bewirtschaftungsmethoden des Toggenburgs einzutauchen. 

Der Themenweg wird mit moderner Technologie ausgestattet; so können die Besucher 

Informationen über die verschiedenen Attraktionen abrufen oder automatisch abspielen 

lassen.
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